
Egerkingen / Autobahn A2: Lkw-Unfall +++ Kollision 

zwischen 3 Fahrzeugen +++ Großer Rückstau 

Am Donnerstag 14. Februar 2013 ereignete sich auf der Autobahn A2 bei Egerkingen 

eine Kollision zwischen zwei Lastwagen und einem Lieferwagen, berichtet die Kapo 

Solothurn: 

 

Es entstand ein Gesamtschaden von mehreren 10’000 Franken. 

Der Lenker des Lieferwagens wurde dabei mittelschwer verletzt. Aufgrund der 

schwierigen Fahrzeugbergungen kam es in Fahrtrichtung Basel zu kilometerlangem 

Rückstau. 

Der Lenker eines Lastwagens fuhr am Donnerstag, 14. Februar 2013, kurz vor 12.30 Uhr auf 

der Autobahn A2 in Richtung Basel. 

Auf Höhe des Rastplatzes «Eggberg» fuhr ihm aus derzeit unklaren Gründen, ein 

nachfolgender Lieferwagen ins Heck. Der Lieferwagen blieb in der Folge auf dem 

Normalstreifen stehen. 

Der Chauffeur eines weiteren Lastwagens kollidierte in der Folge mit dem Lieferwagen. 

Durch den Aufprall geriet der Lieferwagen auf die Überholspur und kollidierte schließlich mit 

der Mittelleitplanke. Der Lenker des Lieferwagens mußte zur Kontrolle in ein Spital 

eingewiesen werden. 

Es entstand ein Gesamtschaden von mehreren 10’000 Franken. Einer der Lastwagen war noch 

fahrbar. Die anderen beiden Fahrzeuge mußten durch Spezialfahrzeuge geborgen werden. 

Während den Bergungsarbeiten konnte der Verkehr lediglich Einspurig geführt werden, dies 

führte zu langem Rückstau. Gegen 15 Uhr war die Autobahnstrecke wieder normal befahrbar. 
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(alle Fotos Kapo Solothurn) 

 

 

Einer der Lastwagen war noch fahrbar. Die anderen beiden Fahrzeuge mußten durch 

Spezialfahrzeuge geborgen werden. 

Dieser LKW steht auf Höhe des Rastplatzes Teufengraben…  
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Während den Bergungsarbeiten konnte der Verkehr lediglich einspurig geführt werden, dies 

führte zu langem Rückstau. Gegen 15 Uhr war die Autobahnstrecke wieder normal befahrbar. 

(alle Fotos Kapo Solothurn)  

Aufgrund des Schadensbildes hat der LW nur rechrts gestreift, 
d.h. möglicherweise nach Auftauchen aus dem Funkschatten 
des Tank-LKWs wurde der Fahrer erstmals exponiert und ist 
eingeschlafen. 
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